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0228  Ausländerinnen, Ausländer in den statistischen Bezirken 
          und Siedlungsbereichen im Jahr 2023
             Siedlungs- Einwohner davon Ausländer
              bereich insgesamt absolut Prozent

S 1 S 2  S 3      S 4
1a 1.423 254 17,8
1b 3.276 302 9,2
1c 1.742 169 9,7
1d 2.917 232 8,0
1e 1.826 266 14,6
1 f 1.448 102 7,0

 Bezirk 1 12.632 1.325 10,5
2a 6.886 735 10,7
2b 5.612 670 11,9

Bezirk 2 12.498 1.405 11,2
3a 4.628 753 16,3
3b 10.628 1.547 14,6

Bezirk 3 15.256 2.300 15,1
4a 12.838 1.950 15,2
4b 708 102 14,4

Bezirk 4 13.546 2.052 15,1
5a 7.092 693 9,8
5b 27.758 3.768 13,6
5c 4.879 666 13,7
5d 268 17 6,3

Bezirk 5 39.997 5.144 12,9
6a 18.946 2.674 14,1
6b 14.098 946 6,7

Bezirk 6 33.044 3.620 11,0
7a 9.532 1.445 15,2
7b 3.190 121 3,8
7c 743 44 5,9

Bezirk 7 13.465 1.610 12,0
Bezirk 8 2.340 1.123 48,0

9a 16.122 3.700 23,0
9b 9.331 1.203 12,9
9c 3.391 278 8,2
9d 4.256 484 11,4

Bezirk 9 33.100 5.665 17,1
   insgesamt 175.878 24.244 13,8

Quelle: Einwohnerdatei Stadt Oldenburg

Kapitel 02 - Bevölkerung

Der Anteil der Bevölkerung mit ausländischem Pass ist im Stadtgebiet gegenüber 2022 insgesamt um 0,8
Prozentpunkte gestiegen. Es lassen sich vor allem in Eversten/Bloherfelde (Bezirk 5) und in Kreyenbrück 
(Bezirk 9) eine höhere Anzahl von ausländischen Bürgerinnen und Bürgern feststellen.
Einen besonderen Zuwachs hat Kloster Blankenburg/Neuenwege (Bezirk 8) zu verzeichnen. Die Anzahl ist 
im Vergleich zum Vorjahr (822 Einwohner) mit nunmehr 1.123 nichtdeutschen Einwohnern um circa 37
Prozent angestiegen.
Das Kloster wird als Außenstelle des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge (BAMF) genutzt. Seit 
Herbst 2015 dient es dem Land Niedersachsen als Erstaufnahmeeinrichtung (EAE) für Geflüchtete.
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